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19. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Johannes Martin (CDU)

vom 6. Februar 2026 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 13. Februar 2026)

zum Thema:
Kita-Versorgung in Biesdorf, Friedrichsfelde Ost und Marzahn-Süd

und Antwort vom 27. Februar 2026 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 2. März 2026)



Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Johannes Martin (CDU)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t wo r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/25217

vom 6. Februar 2026

über Kita-Versorgung in Biesdorf, Friedrichsfelde Ost und Marzahn-Süd

_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:

Die Schriftliche Anfrage betrifft (zum Teil) Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte

Antwort bemüht und hat daher den Bezirk Marzahn-Hellersdorf um Stellungnahme

gebeten, die bei der nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt wird.

Die Antwort differenziert nach den Bezirksregionen Marzahn-Süd und Biesdorf.

Friedrichsfelde Ost wird nicht ausgewiesen, da es sich hierbei entsprechend der

Systematik der Lebensweltlich orientierten Räume (LOR) nicht um eine Bezirksregion oder

einen Planungsraum im Bezirk Marzahn-Hellersdorf oder in angrenzenden Bezirken

handelt.
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1. Wie stellt sich die aktuelle Auslastung der Kindertagesstätten in den o. g. Ortsteilen dar (Bitte nach

Ortsteilen, Einrichtungen, Kapazität und Auslastung differenzieren) dar?

Zu 1.: Die Angaben zu der Auslastung der Kindertagesstätten in den Bezirksregionen

Marzahn-Süd und Biesdorf kann den Tabellen 1 und 2 gemäß der Integrierten Software

Berliner Jugendhilfe Kita (ISBJ-Kita) zum Stichtag 31.01.2026 entnommen werden.

Tabelle 1: Kitaplatzsituation in der Bezirksregion Marzahn-Süd nach Einrichtung

Einrichtungsname Angebotene Plätze Auslastungsquote

Kita Abenteuerland 111 100,0%

Kitaladen Jugendwerk Aufbau Ost 30 80,0%

Kita Akazieninsel 200 95,5%

Kita Waldhäuschen 230 90,0%

Die Senfkörner 35 100,0%

Kita Notenhopser 90 93,3%

Kita Marzahner Chaussee 120 94,2%

Kita Spatzennest/Kigä NordOst 195 99,5%

Kita Kinderstube 54 100,0%

Kita Kleine Kosmonauten 18 100,0%

Kita Kleine Kapitäne Marzahn 60 95,0%

Kita Kienberg-Krabben 28 82,1%

Evangelischer Dorfkindergarten 60 95,0%

Kita Raupe Nimmersatt 100 90,0%

Kita Hummelburg 94 100,0%

Kita Tausendfuß/Kigä NordOst 195 88,7%

Kita "Murtzaner Ring" 65 70,8%

Kita Mosaik 105 100,0%

Kita Glückskäfer 63 100,0%

Kita KinderKosmos 120 53,3%

Summe 1.973 91,4%

Quelle: ISBJ-Kita Monitoring, Stichtag: 31.01.2026
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Tabelle 2: Kitaplatzsituation in der Bezirksregion Biesdorf nach Einrichtung

Einrichtungsname Angebotene Plätze Auslastungsquote

Klax Krippe Mäusekiste und Klax Kindergarten

Salamander
144 88,2%

Kita Biesdorfer Zwergenhaus 38 97,4%

Kita Biesdorfer Kindertagesstätte Sonne 31 100,0%

Kita Hasenburg 107 100,0%

Kita - Sonnenkäferwelt 49 89,8%

casa dei bambini 100 100,0%

Dussmann Kulturkindergarten am Unfallkrankenhaus
Berlin

80 76,3%

Kita Fuchtelkids 60 46,7%

Kita Glückspilze Biesdorf 65 87,7%

Kita Die Senfkörner II 15 93,3%

Kita Igelgarten/Kigä NordOst 45 97,8%

Kita Traumland 47 100,0%

Kita Gartenkinder 29 62,1%

Kita Waldhäuschen 56 96,4%

Kita Wuhleblick 85 67,1%

Evangelische Kita Schneckenhaus 56 92,9%

Kita Wuhlespatzen/Kigä NordOst 196 80,1%

Kita BIP Kreativitätskita Schmetterlingswiesen 141 100,0%

Heesekids 45 95,6%

Kita Diwalikids 85 64,7%

Kita Kinderparadies Biesdorf 120 75,8%

Summe 1.594 85,6%

Quelle: ISBJ-Kita Monitoring, Stichtag: 31.01.2026
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2. Wie stellt sich das Angebot der Kindertagespflege in den Ortsteilen dar?

Zu 2.: Für das Angebot der Kindertagespflege entsprechen die belegten den

angebotenen Plätzen. Gemäß ISBJ-Kita Monitoring wurden zum 31.01.2026 in

der Bezirksregion Marzahn Süd vier Kinder und in der Bezirksregion Biesdorf 14 Kinder

in einer Kindertagespflege betreut.

3. Sieht das Bezirksamt in einer oder mehreren der genannten Ortsteile zusätzlichen Bedarf an

Betreuungsplätzen? Wenn ja, in welchen Bezirksregionen und mit welcher Begründung?

4. Welche der unter 3 genannten Bedarfe sind mit konkreten Maßnahmen/ Vorhaben untersetzt?

Zu 3. und 4.: Am 04.11.2025 wurde vom Senat die neue Bevölkerungsprognose

2024-2040 der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen (SenSBW)

als verbindliche Planungsgrundlage verabschiedet.

Diese stellt aktuell Daten für die Bezirke und 58 Prognoseräume in Berlin für alle

Altersjahre zur Verfügung.

Um konkrete Aussagen zum prognostischen Bedarf an Kita-Plätzen in einzelnen

Bezirksregionen treffen zu können, muss die kleinräumige Schätzung der

Bevölkerungsprognose auf Ebene der Bezirksregionen durch die SenSBW abgewartet

werden.

Infolgedessen kann derzeit noch nicht abschließend beurteilt werden, ob der vom Bezirk

Marzahn-Hellersdorf auf Basis der bisherigen Bevölkerungsprognose ermittelte zukünftige

Platzüberhang in den Bezirksregionen Marzahn-Süd und Biesdorf weiterhin gegeben ist.

Diese Einschätzung zum Platzüberhang berücksichtigt folgende bereits realisierte und

noch geplante Ausbaumaßnahmen bzw. Maßnahmen zum Platzerhalt (Tabelle 3).
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Tabelle 3:  Realisierte und geplante Kitaplatzausbaumaßnahmen in Marzahn-Süd und Biesdorf

Bezirksregion Adresse bzw. Kitaname Platzzahl
Eröffnet am bzw.
geplant bis/ab

Marzahn-Süd Alt-Marzahn 20 60 01.06.2024

Marchwitzstraße 31A 120 01.08.2024

„Raupe Nimmersatt“ 30 (Erweiterung) bis 2026

Merler Weg 60 ab 2026

Kita Hummelburg,
Blumberger Damm 139

50
(Sanierungsmaßnahme

zum Platzerhalt)

vsl. in 2026

Biesdorf Kohlweißlingstraße 30 120 15.08.2024

Kita Hasenburg,

Garzauer Straße 29

50

(Sanierungsmaßnahme
zum Platzerhalt)

vsl. in 2026

Quelle: Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf, Jugendamt, Stand: Februar 2026; SenBJF V A

Berlin, den 27. Februar 2026

In Vertretung

Dr. Torsten Kühne

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie
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